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Naturschutzgruppe

*  Bitte beachten Sie den Abfallkalender Ihrer Gemeinde. Darin �nden Sie Informa-
tionen, wo Sie den Neophytensack kostenlos beziehen und entsorgen können.

Sommer�ieder 
Buddleja davidii

Aussehen
Der Sommer�ieder ist ein bis zu 3 m hoher Strauch. Im Gegensatz zu den einheimischen 
Fliederarten blüht er erst von Juli bis August. Die langen und dichten Rispen blühen rot-
violett (selten weiss). Die länglichen, zugespitzten und gegenständigen Blätter sind auf 
der Unterseite grau�lzig behaart.   
 
Gefahr für die Umwelt
Ein Sommer�ieder kann bis zu drei Millionen Flugsamen produzieren. Er kann sich durch 
den Wind über enorm weite Strecken ausbreiten und bildet dichte Bestände entlang von 
Flüssen, Wäldern und naturschützerisch wertvollen Trockenstandorten und verdrängt 
dadurch die einheimsiche Vegetation. 

Das gehört in den Neophytensack*
Blüten und Samen (idealerweise noch nicht ausgereift). 
Übriges P�anzenmaterial in die Grünabfuhr.

Ab in 

den SAck

Weitere Bekämpfung/Entfernung
Am besten P�anze mit Wurzeln bei feuchtem Boden ausreissen oder aus-
stocken. Danach auf verbleibende Wurzeln und Ausläufer im Boden sowie 
Keimlinge kontrollieren und diese sauber entfernen. Nicht verblühen lassen!
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Die Jagdgesellschaft Felben-Wellhausen macht Sie darauf aufmerksam, dass an den folgenden Daten in den Wäldern 
von Felben-Wellhausen Jagdtage durchgeführt werden. 
Wir bitten Sie um gegenseitige Rücksichtnahme. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Donnerstag  13. November 2025 
Samstag 22. November 2025 
Donnerstag  27. November 2025 
Ev. Samstag  6. Dezember 2025  
 
Probieren Sie einmal Wild aus einheimischer Jagd, wenden Sie sich an uns. Reh- und Wildschweinfleisch wird 
portioniert und vakuumiert verkauft. 
 
Die Jagdgesellschaft erreichen Sie unter  
079 662 52 05 Jagdaufsicht und Obmann Werner Künzler 
 
Bei einem Wild-Unfall benachrichtigen Sie die Kantonale Notrufzentrale Nr. 117 
 
Leisten Sie einen Beitrag für die Gesundheit unserer Wildtiere und die Landwirtschaft: 
Bitte entsorgen Sie kein Fleisch, indem Sie es an Füchse und Dachse verfüttern, denn die Amerikanische Schweinepest 
ASP kann so auch auf Wildschweine übertragen werden. Das hätte für unsere Landwirtschaft und die Jagd ernste und 
einschneidende Konsequenzen. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und die Unterstützung. 
 
Die Jagdgesellschaft Felben-Wellhausen 
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Jagdgesellschaft Felben-Wellhausen

Aus den Vereinen

Verein Selbsthilfe mit neuer Geschäftsstellenleitung 
Nach fünfeinhalb Jahren toller Arbeit als Geschäftsstel-
lenleiterin des Vereins Selbsthilfe geht Regina Pauli in die 
verdiente Pension. Moni Lerch heisst die neue Geschäfts-
stellenleiterin. Sie kommt aus Langrickenbach und bringt 
einen gut gefüllten Rucksack an Lebenserfahrung mit. 
Auch Tätigkeiten in verschiedenen sozialen Ämtern wer-
den ihr bei der neuen Aufgabe zu Gute kommen. Die 
Stabübergabe ist bis Ende August im Gange. Zurzeit ar-
beitet die jetzige Stellenleiterin Regina Pauli die Nachfol-
gerin Moni Lerch ein. 
Frischer Wind kommt damit auf und zugleich besteht für 
Moni Lerch die Herausforderung, das breite Feld der Tä-
tigkeiten der Selbsthilfe kennenzulernen, zu verstehen, zu 
begreifen, weiterzuführen und auszubauen.

Aus diesem Grund gibt es offene Türen an der Markt-
strasse 26 in Weinfelden für alle Interessierten.

Montag 25. August, 16.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Wir bieten: Kommen und Gehen nach eigenem Ermessen. 
Gespräche, Verabschiedung, Neubegrüssung und Einblick 
in die Selbsthilfe, Fragen und Infos bei Getränken.
Wir freuen uns auf ihr Vorbeikommen!

Heidi Güttinger
Präsidentin

Regina Pauli 
Stellenleiterin

Moni Lerch
neue Stellenleiterin
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Aus den Vereinen

Seniorenferien im Allgäu 18. bis 22. August
Am Montagmorgen war die Besammlung am Bahnhof Fel-
ben-Wellhausen, dort stand der Car schon bereit. Nach ei-
ner herzlichen Begrüssung aller Teilnehmenden konnte die 
Fahrt losgehen. Der Kaffeehalt im Flughafen Altenrhein 
war sehr willkommen. Mit einer angenehmen Fahrt und 
Mittagessen-Halt sind wir voll freudiger Erwartung beim 
Hotel Helmer in Schwangau angekommen.
Schwangau ist die Ortschaft wo die Königsschlösser, Neu-
schwanstein, Hohenschwangau etc. stehen, der Ort hat ca. 
3’500 Einwohner und ist Nachbargemeinde von Füssen 
das ca.15’000 Einwohner hat.
Am Dienstag hatten wir eine Stadtführung in Füssen die ca. 
1,5 Std. dauerte. Vom «Hohen Schloss» hatten wir eine 
Aussenführung, beeindruckt waren wir von der Illusions-
malerei an den Innenfassaden des Schlosses. 
Wir erfuhren von der Römerstrasse «Via Claudia Augusta» 
die von Venedig bis nach Augsburg führte und durch Füs-
sen verlief.
Der heilige Magnus ist Schutzpatron vom Allgäu und na-
türlich von Füssen. Die Altstadt ist in sehr gutem Zustand, 
sie wurde im 2 ten Weltkrieg von Bomben verschont.
Am Nachmittag blieb eine Gruppe in Füssen und eine 
Gruppe kehrte zurück zum Hotel.
Hier unternahmen einige eine kleine Velotour und andere 
spazierten an den Forggensee.

Für den Mittwoch verhiess die Wettervorhersage Regen 
am Nachmittag, somit fuhr eine grosse Gruppe auf den Te-
gelberg, den Hausberg von Schwangau mit der Höhe von 
1750 Metern ü.M. 
Eine Gruppe unternahm eine kleine Rundwanderung und 
als der Nieselregen einsetzte war bald die ganze Bande im 
Bergrestaurant und hier erlebten wir lustige und frohe  
1½ Stunden. Von der Talstation gingen ein paar wenige zu 
Fuss zurück ins Hotel, die anderen bestiegen den Gruppen-
bus. 
Nach dem feinen Nachtessen war wieder Spiel und Spass, 
Witze erzählen oder Gedichte aufsagen auf dem Pro-
gramm, wie an allen Abenden!

NB) Auf Schloss Neuschwanstein sind pro Tag 5 – 6 Tau-
send Besucher, bei diesem Ansturm verzichteten wir auf 
eine Führung!

Am Donnerstag hatten wir eine 2-stündige Busrundfahrt 
um die Stadt Füssen, mit einer Reiseführerin. Wir erfuhren 
viel von den Allgäuer-Eigenheiten sowie der Geschichte 
und der Geografie. Nach einer individuellen Mittagsver-
pflegung in Füssen bestiegen wir um 15 Uhr das Motor-
schiff «MS Füssen». Wir erlebten eine 2-stündige Rundfahrt 
auf dem Forggensee mit viel Informationen vom See und 
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Medienmitteilung zur Herbstsammlung 2025 

 
 

  
 
 
 
Pro Senectute Thurgau - Herbstsammlung 2025 
 
Die diesjährige Herbstsammlung der Pro Senectute findet vom 
 

22.09.2025 bis zum 25.10.2025 
 
statt. In den meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder eine 
Haustürsammlung durchgeführt. Unsere freiwilligen Sammlerinnen und 
Sammler sind unterwegs und freuen sich auf Ihre Unterstützung. 
 
Mit Ihrer Spende helfen Sie, unsere Angebote und Dienstleistungen für die 
ältere Bevölkerung aufrecht zu erhalten. 
 
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag! 
 
 

den Ufergemeinden. Dieser See ist der grösste Stausee in 
Deutschland und in den Wintermonaten wird das Wasser 
abgelassen.
Es war den ganzen Tag bewölkt, aber es gab nur Nieselre-
gen und in der Nacht schüttete es dann kräftig. Mit vielen 
Informationen aller Sehenswürdigkeiten im Gepäck war 
am Freitag schon wieder die Heimreise angesagt. Eine Wo-
che voller Gemütlichkeit, viel Spass und hervorragender 

Verpflegung, war viel zu schnell vorbei. Ein grosses Danke-
schön gilt «Thurtal-Reisen» für die gute Organisation, 
Erika Schaub und Silvia Rüedi für die Betreuung während 
der Reise und Peter Arter, der uns die ganze Woche ruhig 
und sicher chauffiert hat.

Anni Frischknecht
Max und Ruth Walser
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Aus den Vereinen

Reisebericht E-Bike Tour vom Montag, 25. August 2025
Wir hatten grosses Wetterglück und konnten bei wunder-
barem Wetter unsere Herbst E-Bike Tour mit 14 Teilneh-
menden starten. Wir fuhren in 2 Gruppen. 

Die erste Gruppe hatte eine etwas kleinere Strecke (55 Km) 
zu bewältigen. Ihre Strecke führte von Felben-Wellhausen 
über Oberwil, Gerlikon, Aadorf, Tänikon und erreichte wir 
kurz vor zwölf Uhr das Restaurant Wia in Bichelsee.

Am Nachmittag führte der Weg über Hurnen – Bühfeld – 
Münchwilen – St . Margareten – Lachen/Berg – Matzingen 
wieder zurück nach Felben-Wellhausen.

Die zweite Gruppe mit der leicht längeren Strecke (65 Km) 
fuhr von Felben-Wellhausen – Frauenfeld – Attikon – Wie-
sendangen – Seelmatten und erreichte kurz nach zwölf Uhr 
das Restaurant Wia in Bichelsee

Am Nachmittag führte die Fahrt weiter über Eschlikon – 
Lommis – Tobelhof – Zezikon – Strohwilen – Hüttlingen – 
Felben-Wellhausen. 

Im Restaurant Wia wurde uns ein schmackhaftes Essen ser-
viert mit 
Suppe, Salat, Schweinsbraten, Kartoffelstock, Gemüse und 
als Abschluss ein Zitronenküchlein für nur Fr. 26.50 
Wir bedankten uns sehr bei der Wirtin und der sehr freund-
liche Serviertochter für den aufmerkasamen Service. 

Beim gemütlichen Beisammensein kamen auch die Gesprä-
che nicht zu kurz. Bei ausgelassener Stimmung und dem 
Abschluss-Kaffee, stiegen wir wieder in die Pedalen und 
nahmen den Rückweg in Angriff. 

Alle sind gutgelaunt und wohl behalten wieder in Felben-
Wellhausen angekommen. Dort trafen wir uns im Café 
Dorfzentrum zum letzten Abschiedstrunk. Bei schönstem 
Wetter konnten wir diese schöne Velo-Tour in der Garten-
wirtschaft ausklingen lassen. 

Danke an alle, die dabei waren.

Chläus mit Lisbeth Zindel und Ernst Dietiker 
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Aus den Vereinen

Bericht vom Tagesausflug mit Wanderung,  
Mittwoch 09. Juli 2025 
Wanderroute	� Lengwil – Underfäld – 	

Grosse Hau – Martinsmühle –  
Zuben – Striitagger – Feierlenhof –  
Bahnhof Altnau 

Wanderzeit	 2¾ Std.
Wanderstrecke	 9.8 km
Wanderleiter	 Jörg Müller

Der traditionelle Tagesausflug mit Wanderung führte uns 
dieses Jahr auf den Feierlenhof in Altnau zu Familie Barth. 
Auch wie in den Jahren zuvor war es möglich, dass sowohl 
fitte Wanderer wie auch weniger Fitte in der Gruppe ge-
mütlich teilnehmen konnten. 
Kostenbewusst wie die Wanderer nun mal sind, war eine 
Teilnahme mit dem 9-Uhr-Pass möglich. Speziell an diesem 

Tag ist jeweils, dass 
sich die beiden 
Gruppen auf unter-
schiedlichen Wegen 
zum gemeinsamen 
Mittagessen treffen. 
Nach dem gemein-
samen ersten Teil bis 
Weinfelden fuhr 
dann die Gruppe ge-
mütlich mit dem 
Postauto nach Erma-
tingen. Dann mit dem 
Thurbo nach Güttin-
gen und wieder per 
Postauto nach der 
Haltestelle Kirche Alt-
nau. Von da aus führte 
ein kurzer Fussmarsch 
zum Feierlenhof. 
Die Gruppe fit bestieg in Weinfelden die SBB nach Lengwil 
und begann da die 2-stündige Wanderung zum Feierlen-
hof. Diese Strecke führte uns durch vier Politische Gemein-
den – Lengwil/Münsterlingen/Langrickenbach/Altnau. 
Ein erster Merkpunkt auf diesem Teil war das Schloss Lieb-
burg. Dieses wurde im 18. Jahrhundert errichtet, nachdem 
die alte Liebburg durch ein Erdbeben zerstört wurde. Dieses 
Schloss diente den Konstanzer Bischöfen als Sommersitz. Es 
ist heute in Privatbesitz. Kurz darauf passierten wir die Mar-
tinsmühle. Diese Mehlmühle wird erstmals 1736 erwähnt. 
Das Wasserrad als Kraftquelle wurde vom Tobelbach ge-
speist. 1900 wurde auf elektrische Energie umgestellt und 
der Mühlebetrieb kurz darauf eingestellt. In Zuben sind wir 
auf einen interessanten Betrieb aufmerksam geworden. Da 
werden in einer anspruchsvollen Zucht Shrimps (oder Gar-
nelen) für den Schweizer Markt produziert.
Auf dem letzten Teil der Wanderung vor dem Mittagessen 
wurden wir mit wunderschönen Blicken auf den Bodensee 
verwöhnt. Die Familie Barth hat für uns im Freien unter 
schattenspenden Bäumen aufgetischt und uns mit einem le-
ckeren und währschaften Mittagessen verwöhnt.
Nach diesem genussvollen Essen teilten wir uns bis zum 
Bahnhof Altnau wieder auf, bevor wir die gemeinsame 
Rückfahrt via Kreuzlingen mit dem Thurbo und über den 
Seerücken mit dem Postauto nach Felben-Wellhausen an-
traten. 
Jörg Müller 
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Wanderung 06 mit Grillieren vom 02. September 2025
Bereits zum 12.mal wurde dieser allseits geschätzte Anlass 
von Senetz in diesem Jahr durchgeführt. 
Die stolze Zahl von 41 Teilnehmenden zeigt unzweifelhaft 
die grosse Beliebtheit dieser Veranstaltung, die denn auch 
regelmässig in jedem Jahresprogramm wieder neu einge-
bettet wird.

Obwohl der Beginn des Anlasses auf 16 Uhr festgesetzt 
war, trafen sowohl Wandernde wie auch Nicht-Wan-
dernde schon vor dieser Zeit am idyllisch gelegenen Rast-
haus Mühleweiher ein.

Nachdem Wanderleiter Jörg Müller für diesen Anlass zum 
letzten Mal verantwortlich zeichnete, liess er sich für die 
Wanderung etwas Spezielles einfallen: Kreuz und quer 
führte er die Gruppe durch den Ortsteil Felben. Gestartet 
wurde wie üblich beim Gemeindehaus. Dann aber zog sich 
der Weg um viele Ecken bis zum Ziel am Mühliweiher. Un-
terwegs erfuhr man dieses und jenes zur erwanderten Ge-
gend.

Nach der intensiven gegenseitigen Begrüssung war man 
froh, die Sitzplätze auf den bereitgestellten Bänken einneh-
men zu dürfen. Der aufsteigende Rauch zeigte an, dass der 
Grill unter der sachkundigen Bedienung durch Chläus Zin-
del und Ernst Dietiker bereits seit einiger Zeit in Betrieb war. 
Zunächst aber bediente man sich mit den diversen Geträn-
ken.

Kaum hatten die Teilnehmenden ihre Plätze eingenom-
men, wurden auch schon die traditionellen grillierten Brat-
würste verteilt. Zwischendurch ergriff Präsident Chläus 
Zindel kurz das Wort, hiess die Schar herzlich willkommen 
und stattete insbesondere den Wanderleitern, den Organi-
satorinnen der jeweiligen Exkursionen sowie den Kuchen-
spenderinnen den verdienten Dank ab. 

Intensiv nutzte man die willkommene Gelegenheit zu aus-
giebigen Diskussionen, bevor man nach rund zwei Stunden 
schliesslich den Weg nach Hause antrat. Allgemein war 
man sich einig: Dieser Anlass gehört weiterhin ins Senetz-
Jahresprogramm.

Edi Hohl

Der ungefähr zurückgelegte Weg
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Aus den Vereinen

SENETZ-Wanderung 05 / 2025 zum Schloss Freudenfels
Das Schloss Freudenfels gilt als barockes Kleinod über dem 
Untersee. Seit 400 Jahren im Be-sitz des Klosters Einsie-
deln, ist es der Öffentlichkeit bloss in den Sommermonaten 
und auch dann nur sehr eingeschränkt zugänglich. Kein 
Wunder, dass insgesamt 30 Personen (davon 7 aus Hütt-
lingen-Mettendorf) am Mittwoch, 6. August die Gele-gen-
heit zu einem Besuch an dem feudalen Ort genutzt haben. 
Zur regen Beteiligung beigetragen hat einmal mehr Petrus: 
nicht zu heiss, aber schön und trocken – kurzum: perfekte 
Wetterbedingungen für die gemütliche Wanderung von 
Lanzenneuforn nach Eschenz. 
Am Waldrand oberhalb des Dorfes befindet sich eine Pan-
oramatafel mit allen Berggipfeln, die bei guter Fernsicht zu 
sehen wären. An diesem Tag reicht die Sicht zwar nicht 
allzu weit, der Ort ist dennoch eine Gelegenheit für einen 
kurzen Halt. Wenig später wandern wir am lauschigen 

Langweiher vorbei und bald darauf werfen wir im Vorbei-
gehen einen Blick auf Schloss Liebenfels. Nach einer guten 
Stunde erreichen wir die Hochwacht auf 592 m ü. M., den 
höchsten Punkt unserer Wanderung. Hier können wir den 
Blick weit über den Untersee schweifen lassen.

Weiter auf dem Seerücken kommen wir zur Wallfahrtskap-
pelle von Klingenzell. Nun ist es nicht mehr weit bis zum 
Schloss Freudenfels, dem Hauptziel unserer Wanderung. 
Eine Besichtigung des Schlosses steht zwar nicht auf dem 
Programm. Dafür lassen wir uns bei Speis und Trank ver-
wöhnen. Es bleibt genügend Zeit für einen Aufenthalt im 
wunderschönen Rosengarten. Zu guter Letzt schlendern 
wir nach Eschenz hinunter und warten dort, bis uns das 
Postauto zurück nach Frauenfeld bringt.

Rainer Thomann 
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Besuch des Paraplegiker-Zentrums in Nottwil am 24. Juli 
2025
39 Personen haben sich für diesen Anlass angemeldet.
Pünktlich traf der Schönholzer Reisebus auf dem Bahnhof-
platz in Felben – Wellhausen ein. 15 Personen waren be-
reits in Hüttlingen zugestiegen.
Um 11.00 Uhr trafen wir im Camping-Restaurant am Sem-
pachersee ein. Da das Wetter kühl und regnerisch war, 
konnten wir leider nicht im Gartenrestaurant zu Mittag es-
sen. 
Um 14.00 Uhr startete die Führung in Nottwil. Ein junger 
Rollstuhlfahrer begrüsste uns im Besucherzentrum. Mit 22 

Jahren hatte er einen Verkehrsunfall und kam nach Nott-
wil. Nach vielen verschiedenen Therapien und einer beruf-
lichen Umschulung konnte er nach neun Monaten in eine 
WG umziehen, wo er jetzt selbstständig lebt. 
Nachdem wir noch einige Gebäude von innen besichtig-
ten, besuchten wir die Cafeteria. An der Reception konnte 
ich eine Kollekte von SFr. 380.- übergeben. Alles gespen-
det von unseren Senetzlern.
Danach fuhren wir zurück in die Ostschweiz. Um 19.00 
Uhr kamen wir in Felben-Wellhausen an. 
 
Marianne
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Bericht der Wanderung Freitag, 13. Juni 2025 
Wanderroute	 Sammelplatz-Steinegg-Appenzell 
Wanderzeit	 2¼ Std.
Wanderstrecke	 7.0 km
Wanderleiter	 Jörg Müller

Die diesjährige Wanderung mit Picknick führte die 16 Teil-
nehmer bei schönstem und warm/heissem Wetter ins Ap-
penzellerland.

Mit dem 9-Uhr-Pass gings auf allerlei Umwegen mit Bahn 
und AOT-Bus zum Ausgangspunkt Sammelplatz.  Die Be-
zeichnung Sammelplatz geht zurück ins Jahr 1405, weil 
sich daselbst die Appenzellerinnen und Appenzeller ge-
sammelt hatten um in die Schlacht am Stoos zu zie-hen 
und diese auch siegreich gestalteten. 

Dass die Appenzeller damals ehr garstige Gesellen waren 
bezeugt ein Spruch auf einem Por-tal einer Kirche im Vor-
arlberg. Dort steht: "Behüte uns Herr vor Unwettern und 
den Appenzel-lern!"

Für diese Wanderung wurde ein Teil des Appenzeller Ka-
pellenweges Richtung Steinegg und Weissbad benutzt. 
Der gesamte Kapellenweg rund um Appenzell führt an 17 

Kapellen vorbei und hat eine 
Länge von 16 km. 
Der grössere Teil unserer 
Wanderung lag auf Wiesen-
wegen, die man fast nur noch 
in dieser Gegend findet. Dass 
dies von den Landwirten, 
welche diese Wiesen bewirt-
schaften toleriert wird, ist 
ebenso erstaunlich wie er-
freulich.

Für die Einnahme des Pick-
nicks hat der Wanderleiter an 
der Urnäsch einen sehr schö-
nen und schattigen Platz ge-
funden. 

Der letzte Teil der Wanderung führte uns der Urnäsch ent-
lang nach Appenzell, wo noch kurz das Restaurationsange-
bot getestet wurde, bevor wir mit der Appenzellerbahn 
und dem Thurbo die Rückreise antraten.   
Jörg Müller
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Der Verein Senetz – Senioren-Netz am Wellenberg

Jedes Jahr werden auch in unseren Gemeinden Felben-
Wellhausen und Hüttlingen Dutzende von Einwohnerin-
nen und Einwohner pensioniert. Aus diesem Grunde soll 
wieder einmal an eine Institution erinnert werden, die sich 
explizit an die ältere Generation richtet.

Seit 1. Januar 2014 existiert in unseren Gemeinden der Ver-
ein Senetz – Senioren-Netz am Wellenberg. Ziel dieses Ver-
eins ist es, für alle Seniorinnen und Senioren eine 
Selbsthilfeorganisation zu sein und ein Netzwerk für soziale 
Kontakte, gemeinsame Aktivitäten, Weiterbildung und ge-
genseitige Unterstützung zu bieten. 

Der Verein bietet innerhalb seines Jahresprogramms jeweils 
von März bis Oktober je eine Wanderung an. Diese erstre-
cken sich über eine Länge von 8 bis 9 km und benötigen im 
Normalfall eine Wanderzeit von ca. 2 Stunden. Sie finden 
in der Regel an einem Dienstag oder Donnerstag statt. Be-
vorzugt wird dabei das Gebiet innerhalb des Kantons Thur-
gau oder angrenzende Kantonsgebiete.

Daneben organisieren wir auch Vorträge, Betriebsbesich-
tigungen und gesellige Anlässe, ebenfalls 8 pro Jahr. 

Und zweimal im Jahr (Mai und September) werden Fahr-
radtouren mit dem E-Bike durchgeführt

Alle Interessierten erhalten die notwendigen Informatio-
nen und Unterlagen jeweils rechtzeitig per E-Mail direkt 
zugestellt, sofern sie ihre E-Mail-Adresse an edi.hohl@
bluewin.ch bekannt geben. Die diversen Anlässe werden 
auch in den Anschlagkästen der Gemeinden sowie auf der 
Homepage www.senetz,ch publiziert. Auf der Homepage 
sind unter der Rubrik Galerien auch die bebilderten Be-
richte über durchgeführte Anlässe inkl. Wanderungen 
nachzulesen. Diese erscheinen zudem auch in den Ge-
meindemitteilungen der beiden Gemeinden.
Das Mitmachen bei Senetz ist völlig freiwillig. Wer Lust hat, 
macht mit. Es herrscht immer eine fröhliche Stimmung bei 
den diversen Anlässen. Mitgliederbeiträge gibt es keine. 

Soweit diese kurzen Informationen. 
Nun heissen wir alle Neuinteressierten in unserem Verein 
herzlich willkommen und hoffen, dass ihnen unsere Ange-
bote zusagen und wir sie möglichst oft bei unseren Aktivi-
täten willkommen heissen dürfen.

In diesem Sinne entbietet einen herzlichen Willkommgruss

Vorstand von Senetz
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Kieselsteinen begegnen wir beinahe überall. Sie sind oft unbemerkte 
Wegbegleiter, die am Flussufer, im Stadtpark und im eigenen Garten 
liegen. Erst genaues Hinschauen macht ihre unterschiedlichen Farben, 
Formen und Strukturen erkennbar. Doch woher kommen Kieselsteine ei-
gentlich und wie haben sie ihre Form erhalten? Was lebt zwischen ihnen 
und wie werden sie vom Menschen genutzt? Die Ausstellung lädt ein,  
in die Vielfalt und Schönheit der Kieselsteine einzutauchen und darüber 
hinaus ihre verborgenen Geschichten zu erfahren.

naturmuseum.tg.ch

Sonderausstellung bis 19. April 2026 im Naturmuseum Thurgau

Kleiner Kiesel 
ganz gross

Vortrag
Verrückte Kiesel
Di 20. Januar 2026, 19.30 Uhr
Dr. Iwan Stössel, Konservator und Dozent  
ETH Zürich. In Zusammenarbeit mit der 
Thurgauischen Naturforschenden Gesellschaft
Eintritt frei

Öffentliche Führungen
Mehr als nur klein, rund und grau
So 28. Dezember, 10.30 Uhr
Do 26. Februar 2026, 18 Uhr
So 19. April 2026, 10.30 Uhr
Eintritt frei
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Programm September 2025 bis März 2026 

 
 
 
«Benjamin, ich hab nichts anzuziehn» 
Witzige Texte, eingängige Melodien – die Lieder der 1920er Jahre 
zeugen vom Willen der Menschen, die Schrecken des 1. Weltkrieges 
und die Härten des Alltags irgendwie zu verarbeiten und zu vergessen. 

Dazu kommen die ersten Filmmelodien und die Bohème feiert in 
einschlägigen Etablissements ihren Tanz auf dem Vulkan. All dies 
spiegelt sich im kabarettistischen Programm von Manuela Eichenlaub, 
Gesang und Margareth Schicker, Klavier wider. 
 
Freitag, 26. September 2025 
20.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte)  
 

Django Reinhardt in concert 
Das Gipsy Swing-Ensemble «Quartett Manouche» mit Daniel Beurer, 
Gitarre und Text, Michael Lauenstein, Akkordeon, Fabian Huger, 
Gitarre und Peter Westhoff, Kontrabass unterhält sein Publikum nicht 
nur mit Musettes und Jazz Standards im Stil des großartigen Django 
Reinhardt. Mit faszinierender Virtuosität, ansteckender Spielfreude 
und Anekdoten über das ereignisreiche Leben des Ausnahmetalents 
Django Reinhardt wissen die Musiker zu begeistern. 
 
Donnerstag, 30. Oktober 2025 
20.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte) 
 

Das Morgenland in der klassischen Musik 
Das Programm von Antonia Miller und Cristina Marton-Argerich ist der 
märchenhaften Welt des Orients gewidmet. Sie präsentieren eine 
stimmungsvolle Reise mit faszinierender Klaviermusik für vier Hände, 
inspiriert durch 1001 Nacht, biblischen Geschichten, jüdischen Gebeten 
und türkischen Märchen, komponiert von großen Komponisten wie 
Mozart, Rameau, Debussy, Rimsky-Korsakov, und anderen. 
 
Dienstag, 18. November 2025 
20.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte) 
  

präsentieren 
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«Eupharmonique»: Musik zum Advent / offenes Singen 
Mit Harfe und Euphonium stimmen Séléna Plain und Linus Tschopp  
in den Advent ein. Sie spielen Werke aus Klassik, Pop, Film, Irish Folk 
und verzaubern durch ihre aussergewöhnliche 
Instrumentenkombination und persönliche Ausstrahlung nicht nur zu 
Weihnachten. Als Intermezzo werden zusammen mit dem Publikum 
Weihnachtslieder musiziert und gesungen. 
 
Samstag, 20. Dezember 2025 
20.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte) 
 

Ein Streichquartett auf Saitenwegen 
«Saitenweg» ist der Name des Streichquartetts mit Kim Maria Bischof 
und Regula Raas, Violinen, Edward Ebersold, Viola und Brigitte 
Vinzens, Violoncello. Die Vier haben es sich zur Aufgabe gemacht, 
dem vorwiegend klassischen Repertoire eines Streichquartetts mit 
Arrangements und Werken aus der Feder von George Gershwin, 
Django Reinhart oder Giacomo Puccini auf neuen Wegen zu 
begegnen.  
 
Sonntag, 25. Januar 2026 
17.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte) 
 

Klänge des Südens 
Maximilian Mangold, einer der momentan künstlerisch interessantesten 
Gitarristen und mehrfacher Preisträger nationaler und internationaler 
Wettbewerbe, spielt Werke von südländischen Komponisten. Tanz, 
Polyphonie, Virtuosität und Poesie treffen sich in diesem kommentierten 
Programm auf’s Feinste. Der musikalische Abwechslungsreichtum der 
Epochen vom 16. Jh. bis zur Romantik spiegelt sich nicht nur im Ausdruck, 
sondern auch in den faszinierenden Klangwelten von Gitarre und Laute. 
 
Dienstag, 10. Februar 2026 
20.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte) 
 

Eine gesangliche Frühlingsreise von Paris bis New York 
Das Ensemble bocca classica (bekannt aus der 
Fernsehsendung «Kampf der Chöre» als Noëmi Nadelmann 
Chor), jetzt unter der Leitung von Raimund S. Wiederkehr, 
konzertiert humor- und schwungvoll zum Frühling. Das 
Ensemble nimmt das Publikum mit auf eine Reise von Paris 
bis New York mit Werken von Offenbach bis Gershwin. 
 

Sonntag, 15. März 2026 
17.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte) 
 

 



Veranstaltungen September 2025 bis März 2026

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

September

19. Mittagstisch Pro Senectute Begegnungszent-
rum Wellenberg

20.-21. Turnfahrt Turnverein

26. Pflegeeinsatz am 
Gilgraben Treffpunkt: 
08:00 Uhr.,

Naturschutzgruppe Gillgraben

27. Pflegeeinsatz am 
Stelligraben, 
Treffpunkt: 08:00 Uhr

Naturschutzgruppe Gillgraben

27. Turnfahrt Männerriege

28. 10.00 Ökum. 
Erntedankgottesdienst

Kath. Kirchgemeinde

29. Spielnachmittag Pro Senectute Begegnungszent-
rum Wellenberg

Oktober 2025

1. Bücherabend Frauenverein Frauenfeld

1. Atemschutz 19.30 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot

4. Endschiessen  
13.30 – 16.30

SV-Thurtal Hüttlingen

4. – 19. Herbstferien
(Datum Korr.)

Primarschule Felben-Wellhausen

17. Mittagstisch Pro Senectute Landgasthof 
Schwanen

24. Schlussübung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot

26. Offene Turnhalle Turnverein Heuberghalle

27. Spielnachmittag Pro Senectute Begegnungszent-
rum Wellenberg

30. Sauerkraut herstellen Frauenverein

31. Volleyball-Soirée Männerriege Heuberghalle

November 2025

1. Reformationsreise  
nach Zürich

Evangelische 
Kirchgemeinde 
Felben

Zürich

6. Räbeliechtli-Umzug Schüler/Kinder Primarschule

8. Seniorennachmittag Evangelische 
Kirchgemeinde 
Felben

Saal Gemeindehaus

14. Pflegeeinsatz am 
Gillgraben und 
Stelligraben, 
Treffpunkt: 08.00 Uhr

Naturschutzgruppe Gill- und 
Stelligraben

15. Pflegeeinsatz am 
Gillgraben und 
Stelligraben, 
Treffpunkt: 08.00 Uhr

Naturschutzgruppe Gill- und 
Stelligraben

15. Saisonschlussabend  
mit Absenden, ab 19.30

SV-Thurtal Hüttlingen

21. Mittagstisch Pro Senectute Begegnungszent-
rum Wellenberg

23. Offene Turnhalle XXL Turnverein Heuberghalle

24. Orientierungsabend Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot

24. Spielnachmittag 14.00 Pro Senectute Begegnungszent-
rum Wellenberg

28. Adventsmarkt Frauenverein Gemeindehaus

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Dezember 2025

– Dorfadventskalender

1. Chlausmarkt 
Frauenfeld

Schulfrei Primar-
schule

Felben-Wellhausen

2. 06.00 Schülerrorate Kath.  
Kirchgemeinde

Kirche Felben

9. Gemeindeversammlung Plitische Gemeinde Gemeindesaal

9. Schulgemeinde- 
versammlung

Primarschul- 
gemeinde

Gemeindesaal

14. Mitwirkung im 
Gottesdienst

Gospelchor Kirche Felben

14. Offene Turnhalle Turnverein Heuberghalle

19. Mittagstisch 11.30 Pro Senectute Landgasthaus 
Schwanen

20.-4.1. Weihnachtsferien Primarschule Felben-Wellhausen

24. 17.00 Ökum. 
Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel

Kath. Kirchgemeinde Kirche Felben

Januar 2026

6. Dreikönigs-Kuchen- 
Essen

Frauenverein Kirchgemeindehaus

16. Mittagstisch 11.30 Pro Senectute Begegnungszent-
rum Wellenberg

18. Offene Turnhalle Turnverein Heuberghalle

24.-1.2. Sportferien Primarschule Felben-Wellhausen

26. Spielnachmittag 14.00 Pro Senectute Begegnungszent-
rum Wellenberg

Februar 2026

2. Spielnachmittag Frauenverein Kirchgemeindehaus

20. Mittagstisch 11.30 Pro Senectute Landgasthaus 
Schwanen

20. Jahresversammlung Männerriege Gemeindesaal

22. Offene Turnhalle Turnverein Heuberghalle

23. Spielnachmittag 14.00 Pro Senectute Begegnungszent-
rum Wellenberg

März 2026

2. Jahresversammlung Vereinigte Vereine 
FW

4. Jahresversammlung Frauenverein Gemeindehaus

6. Jahresversammlung Schützenverein 
Thurtal

Rest. Schwanen

8. 10.00 Ökum. 
Gottesdienst mit 
Suppentag.

Kath. Kirch- 
gemeinde
ÖKUMENE

Kirche Felben

22. Offene Turnhalle Turnverein Heuberghalle

27. Jahresversammlung Naturschutzgruppe

auch unter www.vvfw.ch


